
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

08.01.2025 08:10 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.9094 0.9030  

Gasoil (Heizöl) $/to 706.50 697.00  

Rohöl (Brent) $/Fass 77.42 74.83  

Rheinfracht CHF/to 17.00 18.50 ➔ 

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) -4.0 -1.4 

Destillate (Mio Fass) +3.2 +5.7 

Benzin (Mio Fass) +7.3 +2.2 

• Seit letztem Herbst ziehen die Ölnotierungen tendenziell leicht an. Ebenfalls preistreibend wirkt in 
der Schweiz der festere US$. Auf der anderen Seite profitieren wir durch die gute Wasserführung 
auf dem Rhein, was die Frachtkosten tief hält. Im ARA-Raum scheint ausreichend Produkt 
vorhanden zu sein, was sich in Form von Preisabschlägen gegenüber dem Papierhandel zeigt. 

• Wegen der kühlen Witterung in den letzten zwei Monaten hat der Energiebedarf deutlich zugelegt. 
Nach ein paar milden Tagen wird für Freitag ein erneuter Kälteeinbruch erwartet. Die bereits sehr 
belebte Nachfrage nach Heizöl dürfte die Lieferfristen in die Länge ziehen. Wir empfehlen, den 
Tankstand gut unter Kontrolle zu halten und frühzeitig Heizöl zu bestellen. 

• Die bevorstehende Amtsübernahme des US-Präsidentenamtes durch Donald Trump erhöht die 
Nervosität im Markt. Die erwartete konsequentere Umsetzung von Sanktionen (Iran, Russland) führt 
zu einem knapperen Angebot an Rohöl. So hat ein chinesischer Hafenbetreiber angekündigt, von 
den USA sanktionierte Öltanker nicht mehr die Erlaubnis für die Einfahrt in den Hafen zu erteilen. 
Das erhöht die Nachfrage nach sanktionsfreiem Rohöl. 

• Die Deutsche Bundesnetzagentur weist den Stand der Gasversorgung in Deutschland grafisch aus. 
Aktuell befindet sich der Füllstand im unteren Viertel der Bandbreite der letzten fünf Jahre und 
deutlich unterhalb des letztjährigen Standes um dieselbe Jahreszeit.  
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Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir auch 

zwischendurch einen Bericht versenden. 

Wegen eines Feiertages in den USA 

werden die Lagerzahlen einen Tag 

später veröffentlicht. 


